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Neuer Zusatztarif der NÜRNBERGER: 

Chefarzt operiert ab  
3,20 EUR im Monat 

  
 
Nürnberg, im März 2007 

Beste medizinische Versorgung im Krankenhaus – gerade 
als Unfallopfer wünscht man sich das. Doch längst nicht 
jeder gesetzlich Krankenversicherte besitzt eine stationäre 
Zusatzversicherung, die ihm Chefarzt-Behandlung und die 
Annehmlichkeiten eines 2-Bett-Zimmers bietet. Der ab 
April erhältliche Tarif SZU (Stationäre Zusatzversicherung 
bei Unfall) der NÜRNBERGER Krankenversicherung AG 
schließt diese Lücke zum besonders attraktiven Preis. 

  
 

SZU übernimmt die Kosten der Behandlung durch den 
Chefarzt oder einen Spezialisten in einem deutschen 
Krankenhaus bis zu den Höchstsätzen der Gebührenord-
nung für Ärzte (GOÄ), sofern der Krankenhausaufenthalt 
unfallbedingt ist. Wer den Chefarzt nicht in Anspruch 
nimmt oder kein 2-Bett-Zimmer will, bekommt pro Verzicht 
auf eine der beiden Wahlleistungen ein Ersatz-Kranken-
haustagegeld von 20 EUR. Bei einem Krankenhausauf-
enthalt im Ausland zahlt die NÜRNBERGER ein Tagegeld 
von 40 EUR. 

 SZU leistet nach Unfällen 

Durch die Fokussierung auf Unfälle ist der Tarif um ein 
Vielfaches günstiger als gängige stationäre Zusatztarife. 
Schon ab 3,20 EUR im Monat kann ein Schutz aufgebaut 
werden. Marktübliche Zusatztarife kosten – abhängig von 
Alter und Geschlecht – für Erwachsene zwischen 25 und  
45 EUR monatlich. Mit dem Tarif SZU können sich GKV-
Versicherte zu einem kleinen Beitrag nach einem Unfall 
wie Privatpatienten behandeln lassen. 

 Günstiger als gängige  
Stationärtarife 

Ein weiterer Vorteil: Beim Tarif SZU entfallen sämtliche 
Wartezeiten und Gesundheitsfragen. Jeder GKV-Versi-
cherte bis zum Höchsteintrittsalter von 70 Jahren wird  
unabhängig von seinem Gesundheitszustand ohne Aus-
schlüsse aufgenommen. Besonders für Menschen mit be-
stehenden Erkrankungen ist dies eine interessante Mög-
lichkeit. 

 Keine Wartezeiten oder  
Gesundheitsfragen 

Die Beiträge sind nach Alter gestaffelt und betragen zum 
Beispiel für einen 30-jährigen Mann oder eine gleichaltrige 
Frau 4,05 EUR. In der höchsten Altersgruppe, ab 61 Jah-
re, wird ein Beitrag von monatlich 6,35 EUR fällig. Der 
Tarif SZU ist sowohl allein als auch in Kombination mit 
einer privaten Unfallversicherung abschließbar.  

 Beiträge nach Alter gestaffelt 

   


